
Die Oelzer verstehen, 
ihre Kermse zu feiern 

Feierlichkeiten wieder ein voller Erfolg 

Katzhütte-Oelze (OTZ/EW). 
Pünktlich zum Bieranstich mit 
Bürgermeister Wilfried Machold 
war der Ausweich — Festplatz in 
Oelze festlich hergerichtet. Und 
um's vorwegzunehmen: Die Fei­
erlichkeiten unter Regie des Mu­
sikvereins waren 
auf der ganzen 
Linie wieder ein 
voller Erfolg. 

Zur Auftakt-
Disco hatten sich 
viele Oelzer Ver­
eine im Festzelt 
zur Freude der 
Veranstalter ein­
gefunden. In ei­
ner Mischung 
aus Schlager bis 
zur aktuellen Ju­
gendmusik war 
für jeden etwas 
dabei. 

Bei wunder­
schönem Kirmeswetter teilte 
sich der Musikverein Oelze ei-

i 

nen Tag darauf in zwei Gruppen, 
um die vielen Ständchen in sechs 
Stunden und guter Kondition zu 
bewältigen. Zum Erlebnisnach­
mittag „Wald und Forst" war be­
reits alles aufgebaut. An sehr vie­
len Tierpräparaten, Fell-, Holz-
und Laubmustern sowie Lautbei­
spielen war es für Kinder, Eltern 
und Großeltern einfach nur er­
staunlich, was man noch so alles 
lernen kann. 

Ein Höhepunkt dieser Kirmes 
war der Tanzabend mit der Live­
musik von Winfried Ehle. Mit 

seiner Tochter Jana waren die 
großen Gesangsduette dieser 
Welt zu hören. 

Der Kirchweihgottesdienst in 
der Bergkirche Oelze wurde wür­
dig durch die Bläsergruppe des 
Musikvereins umrahmt. Wie sich 

die Musikerin­
nen und Musiker 
des Vereins nach 
drei anstrengen­
den Tagen in das 
Festkonzert hin­
einsteigerten, 
war bemerkens­
wert. Die Höchst­
leistung am drit­
ten Tag in Folge 
wurde vom Pu­
blikum sehr ge­
lobt. 

Nicht uner­
wähnt bleiben 
dürfen die lecke­
ren Kuchen, das 

hausgemachte Fett und die nöti­
ge Menge an Fischbrötchen, die 
den Frauen der Musiker förmlich 
aus den Händen gerissen wur­
den. 

Mehrfach bedankte sich der 
Musikverein für das Verständnis 
der Ortseinwohner, denen wegen 
der Vollsperrung im Ortsteil Oel­
ze der Ausweich — Festplatz als 
Ausweichparkplatz zur Verfü­
gung stand. Der sonst benutzte 
Festplatz am Vereinshaus ist 
durch Bauarbeiten am Schwarza-
wehr nicht nutzbar. Pünktlich 
vier Stunden vor dem Zeltaufbau 
war der Platz geräumt. 

Der Musikverein Oelze in 
Aktion. (Foto: Verein) 


